
      

Protokoll Generalversammlung Dorfgemeinschaft  
Freitag, 21.03.2025 
 
 
Begrüssung 
 
Christoph begrüsst zur 79. Generalversammlung der DGE und bittet die 
Mitglieder, sich auf der Präsenzliste einzutragen. 
 
Für die heutige GV haben sich verschiedene Mitglieder entschuldigen 
müssen. Diese werden wir nicht einzeln erwähnen. 
 
Anwesende Gäste 
 
Niederberger Beat, Gemeinderat 
Thomas Lehmann, QV Riffig 
Othmar Dommann, QV Riffig 
Ralf Scholze, Einwohnerratspräsident 
J-J Landheer QV Benziwil 
Barbara Fas, QV Meierhöfli 
Isabel Weber, Frauenbund Emmen 
Rita Kumschik, Frauenbund Emmen 
Petra Bigler-Portmann, QV Rüeggisingen 
Claudia Hiltbrunner, QV Bösfeld-Kapf 
Martin Wenz, QV Erlen-Neuhof 
Birgit Wenz, QV Erlen-Neuhof 
Sandro Bieri, QV Sonnenhof 
  
 
Vor dem geschäftlichen Teil haben Sie im Foyer einen feinen Apéro 
genossen. Dieser ist vom Gewinnüberschuss des z’ämme ässe 
gesponsort. 
Nach dem Essen wird zum Dessert ein Kaffee von der Pfarrei Emmen 
offeriert.  
 
Die Einladung zur heutige GV mit der Traktandenliste ist Ihnen fristgerecht 
zugestellt worden. 
Brigitte Gehring führt das Protokoll der heutigen GV. 



An der heutigen Generalversammlung sind 55 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend. Das absolute Mehr ist somit 28. 
 
 
Wahl der Stimmenzähler 
 
Pius Gloggner & Peter Helfenstein werden einstimmig als Stimmenzähler 
gewählt. 
Vielen Dank für die Bereitschaft. 
 
 
Protokoll der Generalversammlung vom 26.04.2024 
 
Das Protokoll ist auf unserer Homepage aufgeschaltet. Auf das Vorlesen 
des Protokolls möchte ich aus zeitlichen Gründen verzichten.  
Haben Sie noch Änderungen oder Ergänzungen zum Protokoll? 
 
Dies ist nicht der Fall. Die Versammlung verdankt das Protokoll mit einem 
Applaus der Verfasserin Brigitte Gehring. 
 
 
Jahresbericht 
 
Der Jahresbericht wird nicht im Detail vorgelesen. Er liegt zur Einsicht auf. 
Christoph ermutigt die Mitglieder, an den Anlässen teilzunehmen, da doch 
schon welche abgesagt werden mussten, da zu wenige Anmeldungen 
eingetroffen sind. 
 
 
Rechnungsablage 
 
Die Jahresrechnung schliessen wir mit einem Verlust von CHF 470.58 ab.  
Lukas liest die Erfolgsrechnung vor. 
 
 
Chilbifonds 
 
Der Chilbifond schliesst mit einem Gewinn von CHF 4’231.95 ab. Somit hat 
der Chilbifond ein Reinvermögen per 31.12.2024 von CHF 46’782.65. 
 



Revisorenbericht 
 
Hubi Bühler liest den Revisorenbericht vor und bestätigt die sauber 
geführte Kassenführung. 
 
An dieser Stelle verdankt Hubi Bühler der Kassiererin Priska Born und dem 
Kassier Lukas Bannwart die geleistete Arbeit. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 
 
Christoph dankt dem Chilbi OK für die wertvolle Arbeit, die geleistet wird. 
 
 
Jahresbeitrag 
 
Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag von Fr. 25.00 weiterhin 
beizubehalten. Die Mitglieder nehmen den Vorschlag einstimmig an. 
 
 
Zahlen des Jahresbeitrags 
 
Barbara erwähnt, dass die Rechnung für den Jahresbeitrag mit der 
Einladung versandt wurde. Der Beitrag kann auch nach der GV bar oder 
per Twint bezahlt werden. 
 
 
Mutationen 
 
Christoph stellt unsere neuen Mitglieder der Dorfgemeinschaft vor. 
 
Daniel & Esther Pfister 
Kathrin Hostettler & Hans-Ruedi Fuhrer 
Felix Rast 
Melinda & Patrick Schmid 
Manuela & Manuel Buholzer 
 
 
Im Jahr 2024 haben 5 Mitglieder den Austritt gegeben. 
 



Es wird für alle Verstorbenen einen Moment innegehalten. 
 
Somit haben wir folgenden neuen Mitgliederbestand: 206 
 
 
Wahlen 
 
Dies ist kein Wahljahr. 
 
 
Revisoren 
 
Die Revisoren Rita Leuthold und Hubert Bühler stellen sich ein weiteres 
Jahr zur Verfügung. Sie werden einstimmig gewählt. 
 
 
Anträge 
 
In der gesetzten Frist sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
Jahresprogramm 2025/26 
 
Christoph stellt das Jahresprogramm vor: 
 

● Fussballturnier: 21. Juni 2025 
● Midsommer Apéro: 27. Juni 2025 
● Chilbi: 06. & 07. September 2025 
● Abfallspaziergang: 13. September 2025 
● Chlausauszug: 07. Dezember 2025 
● Weihnachts-Apéro bei der Krippe: 21. Dezember 2025 
● GV DGE 2026: 20. März 2026 

 
 
 
 
 
 



Verschiedenes 
 
Christoph dankt allen Helfer/innen bei den verschiedenen Anlässen und 
erwähnt, dass die Dorfbewohner*innen sich mit Anliegen bei uns melden 
dürfen. 
 
 
Beat Niederberger überbringt das Wort des Gemeinderates und 
bedankt sich bei allen Aktiven des Vereins für die geleistete Arbeit 
 
Jahresziele 2025 
Pionier Emmen – mein Lieblingsort 
 
Woher kommen wir? 
Wo stehen wir? 
Wohin wollen wir? 
 
Aktuell ist der Gemeinderat am Abschluss der Legislatur bis 2025. 
 
Vorbereitung für die neue Legislatur 2026 – 2029 
 
In der Planung/Umsetzung 
 
In & output management – Integration für das Wiki (internes 
Wissensmanagement) 
Fundament legen für digitale Baueingaben 
Reservationstool für persönliche Termine auf der Gemeinde 
Alpinum (Steingarten mit Bäumen) beim Friedhof Emmen 
Paddle Tennis Anlage 
Emmer Kulturnacht 
Jugendleitbild einführen und weiterentwickeln 
Knotenpunkt Gersag Neugestaltung 
Re-Audit Label Grünstadt 
Ortsplanungsrevision sollte bis Ende 2025 abgeschlossen sein 
Analyse potenzial ungenutzter Gewerbeflächen 



Frühe Förderung (Baby bis Einschulung), um einen besseren Übergang zu 
gewährleisten 
Time-in Lösung für integrative Förderung 
Stärkung Berufs- und Praxisausbildner 
Gemeinde Emmen als Marke stärken 
Massnahmen zur Verbesserung des Arbeitsumfeldes 
 
Landschaftspark Reuss 
 
Ursprungsidee war eine parkähnliche Anlage. 
Dies ist nicht so einfach umzusetzen. 
Nach weiteren Klärungen wurde eine IG gegründet. 90 % der Vorarbeiten 
wurden abgeschlossen. 
Man möchte nichts realisieren, bevor der Kanton nicht einig ist, was mit 
dem Hochwasserschutz passiert. 
 
Projekt Seetalstrasse 
 
Momentaner Vorschlag sei die beste Variante aus den ursprünglichen 8. 
Kanton hat den Echoraum zusammen mit der Gemeinde angeboten. 
Der Vorschlag geht nun in den Kantonsrat. 
Danach wird die finale Ausarbeitung gestartet. Der Gemeinderat ist der 
Meinung, dass die Richtung stimmt und dass die Strasse sicherer werden 
wird. 
 
Hans Stucki interveniert und findet die Sicherheit nicht gewährleistet. 
Joseph Schmidli bekundet seine Meinung und findet das Projekt gut und 
unterstützenswert. 
Christoph erwähnt, dass die Dorfgemeinschaft da ist, um Anliegen 
anzunehmen. Er stellt auch klar, dass der Vorstand der DGE keine Partei 
ergreift und dieses Projekt neutral behandelt. 
 
Beat ermutigt alle, die Projekt kritisch zu betrachten und Bedenken an den 
Gemeinderat zu überbringen. 
Er bedankt sich und wünscht allen einen gemütlichen Abend. 



Christoph bedankt sich für die Ausführungen des Gemeinderates. 
 
 
Nun begrüssen wir den Einwohnerratspräsidenten Ralf Scholze 
 
Ralf begrüsst alle Anwesenden und wertschätzt die Arbeit der 
Quartiervereine in der Gemeinde. Zusammengehörigkeitsgefühl wird durch 
diese Aktivitäten gefördert und die Weiterentwicklung der Gemeinde wird 
vorangetrieben. 
 
 
Vorstellung Visita, Ruth Heimo-Diem 
 
Besuchs-, Begleit- und Entlastungsdienst. 
5 köpfiges Vorstandsteam, Ehrenamtliche Arbeit. Vermittlungsstelle 
 
Besuchs- und Begleitungsdienst 
Alleinstehende freuen sich über Besuche, Gespräche. Man begleitet die 
Menschen zum Einkauf, Coiffeur etc. 
Dienst ist kostenlos. 
 
Entlastungsdienst, entlastet Angehörige in diversen Momenten.  
3-4h 25.00 
6-8 h 50.00 
 
Dieser Beitrag geht voll an die Betreuer*innen. 
 
Mitarbeitende werden fortlaufend weitergebildet. Ein Erfahrungsaustausch 
findet regelmässig statt. 
 
VISITA sucht jederzeit Besucher*innen, welche die Mitglieder betreuen und 
besuchen 
 
 
 



Forum Gersag, Karin Saturnino 
 
Kulturelle Einrichtung. Offen für alle. 
Vorträge werden seit über 60 Jahren organisiert. Ursprung war ein Angebot 
an niederschwelligen Weiterbildungsmöglichkeiten. Verein Forum Gersag 
wurde 1980 gegründet. Fachpersonen bieten Kurse und Vorträge an. 
Bezug Gemeinde Emmen sollte gewährleistet sein. 
Traditionelle Anlässe: Kinovorführung Bachelorarbeiten Film HS Kunst & 
Design. Führungen Akku Kunstplattform. 
 
Das Programm liegt auf. Neumitglieder werden auch gerne aufgenommen. 
 
 
Verschiedenes 
 
Bruno Roos schlägt vor, die neue Begegnungszone könnte erweitert 
werden vom Kleintiergehege bis zum Kindergarten. 
Joseph Schmidli findet die Neugestaltung gut. Idee einer Ausweitung wäre 
prüfenswert. 
Dies wird von uns aufgenommen und an den Gemeinderat weitergeleitet. 
 
Christoph beschliesst den Abend, bedankt sich bei allen Anwesenden und 
eröffnet das Apéro Riche. 


